fiir den Lehrberuf Betonfertigteiltechnik
nach dem BGBIL. INr.118/2021 (333. Verordnung;
Jahrgang 2021)

Lehrbetrieb:

Ausbilder/in:

Lehrling:

Beginn der Ausbildung: Ende der Ausbildung:

Hinweise:

Ausbildungstipps, praxistaugliche Methoden und Best-Practice-
Beispiele finden Sie im Tool 2 des Ausbildungsleitfadens unter:

https://www.qualitaet-lehre.at/

Ein Video zu den Ausbildungsleitfiden ist unter folgendem Link abrufbar:

https://www.youtube.com/watch?v=agl kWHhKjyg



https://www.qualitaet-lehre.at/
https://www.youtube.com/watch?v=ag1kWHhKjyg

Durchgefiihrte Feedback-Gespriche zum Ausbildungsstand:

1. Lehrjahr
Feedback- | Datum Unterschrift Lehrling Unterschrift Ausbilder/in
Gesprach
Weiteres | Datum Unterschrift Lehrling Unterschrift Ausbilder/in
Feedback-
Gesprach
Anmerkungen




2. Lehrjahr

Feedback- | Datum Unterschrift Lehrling Unterschrift Ausbilder/in
Gesprach
Weiteres | Datum Unterschrift Lehrling Unterschrift Ausbilder/in

Feedback-

Gesprach

Anmerkungen




3. Lehrjahr

Feedback- | Datum Unterschrift Lehrling Unterschrift Ausbilder/in
Gesprach
Weiteres | Datum Unterschrift Lehrling Unterschrift Ausbilder/in

Feedback-

Gesprach

Anmerkungen
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Infobox:

Auf den folgenden Seiten finden Sie zu jedem Kompetenzbereich die
Ausbildungsziele und die dazugehoérigen Ausbildungsinhalte.

Hinweis:

Erstreckt sich ein Ausbildungsinhalt iiber mehrere
:> Lehrjahre, ist die Ausbildung im ersten angefiihrten

Lehrjahr zu beginnen und spitestens im letzten
angefithrten  Lehrjahr  abzuschliefien. Jeder
Lehrbetrieb hat unterschiedliche Prioritdten. Der
Ausbildungsleitfaden und die im Rahmen des
Berufsbilds angefiihrten Beispiele sollen als
Orientierung bzw. Anregung dienen, die nach

Tatigkeit und betrieblichen Anforderungen gestaltet
werden kénnen.

Erklarung:
e Fiir jeden absolvierten Ausbildungsinhalt konnen Hakchen in den weifden

Feldern gesetzt werden.

o Istein Feld grau gefirbt, bedeutet dies, dass der Ausbildungsinhalt in
diesem Lehrjahr nicht relevant bzw. nicht auszubilden ist.

Beispiele:

Zielgruppengerechte Kommunikation

mit verschiedenen Zielgruppen kommunizieren und sich dabei
betriebsaddquat verhalten.

Ausstattung des Arbeitsbereichs

die libliche Ausstattung seines Arbeitsbereichs kompetent
verwenden.




Kompetenzbereich
Arbeiten im betrieblichen und beruflichen Umfeld

Betriebliche Aufbau- und Ablauforganisation

sich in den Raumlichkeiten des Lehrbetriebs zurechtfinden.

die wesentlichen Aufgaben und die Zusammenhange der verschiedenen
Bereiche des Lehrbetriebs erkldren sowie die betrieblichen Prozesse
darstellen.

die wichtigsten Verantwortlichen nennen (z. B. Geschaftsfiihrer/in) und
ihre Ansprechpartner/innen im Lehrbetrieb erreichen.

Lehrbetrieb und Branche

die Ziele und die Struktur des Lehrbetriebs erklaren
(z. B. GrofRenordnung, Tatigkeitsfeld).

das betriebliche Leistungsangebot beschreiben.

einen Uberblick iiber die Branche des Lehrbetriebs geben
(z. B. Branchentrends).

Ziel und Inhalte der Ausbildung sowie 2.Lj. | 3.Li.

Weiterbildungsmaéglichkeiten

den Ablauf ihrer Ausbildung im Lehrbetrieb erklaren
(z. B. Inhalte und Ausbildungsfortschritt).

Grundlagen der Lehrlingsausbildung erklaren
(z. B. Ausbildung im Lehrbetrieb und in der Berufsschule, Bedeutung und
Wichtigkeit der Lehrabschlusspriifung).

die Notwendigkeit der lebenslangen Weiterbildung erkennen und sich mit
konkreten Weiterbildungsangeboten auseinandersetzen.

Rechte, Pflichten und Arbeitsverhalten

auf Basis der gesetzlichen Rechte und Pflichten als Lehrling ihre Aufgaben
erfiillen.

Arbeitsgrundsatze wie Sorgfalt, Zuverlassigkeit,
Verantwortungsbewusstsein, Plinktlichkeit etc. einhalten und sich mit
seinen/ihren Aufgaben im Lehrbetrieb identifizieren.

sich nach den innerbetrieblichen Vorgaben verhalten.

die Abrechnung ihres Lehrlingseinkommens interpretieren (z. B.
Bruttobezug, Nettobezug, Lohnsteuer und Sozialversicherungsbeitrage).

die fiir sie relevanten Bestimmungen des K]BG (minderjahrige Lehrlinge)
bzw. des AZG und ARG (erwachsene Lehrlinge) und des GIBG grundlegend
verstehen.

die Grundsatze unternehmerischen Denkens bei ihren Aufgaben
beriicksichtigen und kostenbewusst handeln.
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Selbstorganisierte, losungsorientierte und situationsgerechte 2.Lj 3.1

Aufgabenbearbeitung

ihre Aufgaben selbst organisieren und sie nach Prioritdten reihen.

den Zeitaufwand fiir ihre Aufgaben abschatzen und diese zeitgerecht
durchfiihren.

Losungen fiir aktuell auftretende Problemstellungen entwickeln und
Entscheidungen im vorgegebenen betrieblichen Rahmen treffen.

sich zur Aufgabenbearbeitung notwendige Informationen selbststandig
beschaffen.

in unterschiedlich zusammengesetzten Teams arbeiten.

die eigene Tatigkeit reflektieren und gegebenenfalls
Optimierungsvorschlage fiir ihre Tatigkeit einbringen.

Zlelgruppc_enge_rechte Kommunikation und Ly | 2.1 | 3.1
Kundenorientierung

mit verschiedenen Zielgruppen (wie Ausbildern/Ausbilderinnen,
Fihrungskraften, Kollegen/Kolleginnen, Lieferanten/Lieferantinnen)
kommunizieren, z. B. unter Verwendung von Fachausdriicken und sich
dabei betriebsadaquat verhalten.

ihre Anliegen verstdndlich vorbringen und der jeweiligen Situation
angemessen auftreten.

die Kundenorientierung (insbesondere interne Kunden und Kundinnen)
bei der Erfiillung all ihrer Aufgaben beriicksichtigen.



Kompetenzbereich
Qualitatsorientiertes, sicheres und nachhaltiges
Arbeiten

Betriebliches Qualitaitsmanagement

betriebliche Qualitatsvorgaben im Aufgabenbereich umsetzen.

die eigene Tatigkeit hinsichtlich der Einhaltung der Qualitatsstandards
iiberpriifen.

die Ergebnisse der Qualitdtsiiberpriifung reflektieren und diese in die
Aufgabenbewiltigung einbringen.

Sicherheit und Gesundheit am Arbeitsplatz

Betriebs- und Hilfsmittel sicher und sachgerecht einsetzen.

rechtliche und betriebliche Sicherheitsvorschriften einhalten,
insbesondere in Bezug auf die personliche Schutzausriistung.

berufsbezogene Gefahren, wie Sturz- und Brandgefahr, in ihrem
Arbeitsbereich erkennen und sich entsprechend den
Arbeitnehmer/innenschutz- und Brandschutzvorgaben verhalten.

fiir Ordnung und Sauberkeit in ihrem Arbeitsbereich sorgen.

sich im Notfall richtig verhalten und bei Unféllen geeignete Erste-Hilfe-
Mafdnahmen ergreifen.

die Grundlagen des ergonomischen Arbeitens (z. B. richtiges Heben und
Tragen) anwenden.

Nachhaltiges und ressourcenschonendes Handeln

die Bedeutung des Umweltschutzes fiir den Lehrbetrieb darstellen.

die gesetzlichen und betrieblichen Umweltschutzvorschriften einhalten.

Abfall vermeiden und die Miilltrennung, -verwertung und -entsorgung
nach rechtlichen und betrieblichen Vorgaben umsetzen.

energiesparend arbeiten und Ressourcen sparsam einsetzen.
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Kompetenzbereich

Digitales Arbeiten

(Diese Berufsbildpositionen schlief3en gegebenenfalls auch
entsprechende analoge Anwendungen mit ein.)

Datensicherheit und Datenschutz

Ihr Lehrling kann...

die rechtlichen und betriebsinternen Vorgaben einhalten
(z. B. Betriebsgeheimnisse wahren, Regelungen der Datenschutz-
Grundverordnung beriicksichtigen).

Mafinahmen treffen, wenn Sicherheitsprobleme und Auffalligkeiten
auftreten (z. B. bei der Arbeit mit betriebsspezifischen Maschinen und
Geraten).

Mafdnahmen unter Einhaltung der betrieblichen Vorgaben ergreifen, um
Daten, Dateien, Gerdte und Anwendungen vor Fremdzugriff zu schiitzen
(z. B. sorgsamer Umgang mit Hardware).

Software und weitere digitale Anwendungen 3. Lj.

Ihr Lehrling kann... 4

unterschiedliche betriebliche Software bzw. Apps kompetent verwenden,
z. B. fiir Textverarbeitung, Tabellenkalkulation, Kommunikation,
Datenbanken, CNC, SPS.

mit betrieblichen Datenbanken, z. B. fiir Betonrezepturen, arbeiten
(z. B. Daten filtern, auslesen).

sich in der betrieblichen Datei- bzw. Ablagestruktur zurechtfinden
(z. B. gespeicherte Dateien finden).

sich an die betrieblichen Vorgaben zur Datenanwendung und
Datenspeicherung halten.

Probleme im Umgang mit einfachen digitalen Anwendungen, unter
Berticksichtigung betrieblicher Vorgaben, l6sen (z. B. Hilfefunktion
nutzen, im Internet nach Problemlésungen recherchieren).

Digitale Kommunikation 3. Lj.

Ihr Lehrling kann... 4

ein breites Spektrum an Kommunikationsformen verwenden (z. B. E-Mail,
Telefon, Social Media) und anforderungsbezogen auswéhlen.

verantwortungsbewusst und unter Einhaltung der betrieblichen Vorgaben
in sozialen Netzwerken agieren.

Fiir den Ausbildungsinhalt im Detail siehe ,Ausbildungsdokumentation Betonfertigteiltechnik”
auf www.qualitaet-lehre.at




Bewertung und Auswahl von Daten und Informationen

10

Suchmaschinen fiir die Online-Recherche effizient nutzen.

die Zuverlassigkeit von Informationsquellen und die Glaubwiirdigkeit von
Daten und Informationen einschéatzen.

in bestehenden Dateien relevante Informationen suchen.

Daten und Informationen interpretieren und nach betrieblichen Vorgaben
entscheiden, welche Daten und Informationen herangezogen werden.

Fiir den Ausbildungsinhalt im Detail siehe ,,Ausbildungsdokumentation Betonfertigteiltechnik*
auf www.qualitaet-lehre.at




Kompetenzbereich
Betonherstellung

Betonerzeugung 1. Lj.

v

Ihr Lehrling kann...

die Grundlagen der Betontechnologie (Einteilung von Beton, Betonsorten,
Ausgangsstoffe, Festigkeit, Bestindigkeit, Verarbeitbarkeit,
Betonherstellung, Rezepturen, Betonanforderungen, Betoneignung,
Betoneinbau, Nachbehandlung, Betonherstellung, Mindestbetondeckung
usw.) darstellen.

vorgegebene Betonrezepturen (samt Zusatzstoffen, Farbemittel usw.)
gemaf} deren Eigenschaften (unter Beriicksichtigung der
Betontechnologie) auf technische Eignung fiir das herzustellende
Betonfertigteil priifen.

schadliche Einfliisse wie Feuchtigkeit, Kélte, Hitze, Frost, Wasser und
Zugluft auf Beton bei der Bewertung der vorgegebene Betonrezeptur auf
die Eignung fiir das herzustellenden Betonfertigteil miteinbeziehen.

Anforderungen an die Betondeckung erkennen
(z. B. als Sichtbeton, im Aufienbereich).

Betonmischungen nach Rezeptur herstellen.

bei der Herstellung von Beton mitarbeiten.
Betonpriifung 1.Lj.

v

Ihr Lehrling kann...

einfache Priifungen an Betonmischungen durchfiihren z. B.
Luftporengehalt, Frischbetonrohdichte sowie die erhaltenen Ergebnisse
auf Plausibilitat priifen und dokumentieren.

Proben fiir die Betonpriifung herstellen.

Priifungen an Betonproben durchfiihren, z. B. Druckfestigkeit und die
erhaltenen Ergebnisse auf Plausibilitit priifen und dokumentieren.

Fiir den Ausbildungsinhalt im Detail siehe ,Ausbildungsdokumentation Betonfertigteiltechnik”
auf www.qualitaet-lehre.at

v

v

3. Lj.

4

3. Lj.
v




Kompetenzbereich
Betonfertigteilherstellung

Arbeitsgrundlagen 3. Lj.

4

Ihr Lehrling kann...

die relevanten gesetzlichen Bestimmungen und Normen einhalten und
beachten.

die fiir anstehende Arbeiten benoétigten Werkzeuge und Gerate
vorbereiten und fiir deren Einsatzbereitschaft sorgen.

die Eigenschaften, Verwendungs- und Verarbeitungsmoglichkeiten
unterschiedlicher Werk- und Hilfsstoffe (Holz, Kunststoff, Metall,
Trennmittel usw.) darstellen.

Arbeitsvorbereitung
4

1.Lj. 3. Lj.

4 4

Ihr Lehrling kann...

Informationen, die zur Durchfiihrung von Arbeiten bendtigt werden, aus
Produktionsplanen, technischen Zeichnungen oder dhnlichen Unterlagen,
ermitteln.

die Vollstandigkeit von fiir Arbeiten relevanten Angaben in Werksplanen
oder technischen Zeichnungen beurteilen wie z. B. die benétigten
Einbauten, Bewehrungen.

bei unvollstindigen bzw. inkorrekten Angaben unter Einhaltung
betrieblicher Vorgaben qualitative Riickmeldungen geben (z. B. an den
Vorgesetzten/die Vorgesetzte).

Schalungen, die nicht umsetzbar sind, erkennen und identifizierte
Probleme riickmelden (z. B. an den Vorgesetzten/die Vorgesetzte).

vorgegebene Einbauten (z. B. Transportanker) und Bewehrungen auf ihre
Montagefahigkeit sowie auf materielle Eignung fiir das herzustellende
Betonfertigteil priifen und bei Bedarf Alternativen vorschlagen.

sich das herzustellende Betonfertigteil anhand von technischen
Zeichnungen im Verbund mit anderen Bauteilen rdumlich vorstellen.

Schalungsvorbereitung 1. Lj. 3. Lj.

v

I

Ihr Lehrling kann... v

basierend auf den technischen Unterlagen und den Anforderungen an das
Betonfertigteil die passende Art der Schalung und die passende
Fertigteilmethode auswahlen.

Zeichnungen von Schalungen in unterschiedlichen Aufrissen und 3D-
Ansichten Interpretieren.

Schalungsmaterial sowie Zubehor unter Beachtung von Eigenschaften,
Fertigteilmethode und Anforderungen an das Betonfertigteil auswahlen.

den Einfluss von verschiedenen Materialien fiir Schalungen wie Holz, Stahl
oder Kunststoff sowie der jeweiligen Trennmittel auf den zu
verwendenden Beton berticksichtigen.

bereits benutzte und wiederverwendbare Schalungsteile reinigen und fiir
die nichste Verwendung aufbereiten.

die notwendigen Teile der betonierfertigen Schalung wie z. B.
Schalungsmaterial, Einbauteile, Bewehrung beschaffen.

1 2 Fir den Ausbildungsinhalt im Detail siehe ,, Ausbildungsdokumentation Betonfertigteiltechnik”
auf www.qualitaet-lehre.at




fiir strukturierte Betonoberflachen die notwendigen Kunststoffmatrizen
oder andere Einlagen auswahlen und beschaffen.

die Schalflache reinigen und vorbereiten. -

Herstellung betonierfertiger Schalungen
Ihr Lehrling kann...

verschiedene Werkstoffe (Holz, Metall, Kunststoff usw.) mit
grundlegenden manuellen und maschinellen Techniken bearbeiten
(z. B. Zuschneiden, Bohren usw.).

3. Lj.
v

l6sbare und unlésbare Verbindungen fiir den Schalungsbau herstellen.

mechanische Gréfen fiir den Zuschnitt der einzelnen Bauteile sowie fiir
den Zusammenbau von Schalungen ermitteln.

die Bauteile fiir die Schalung gemaf den technischen Unterlagen
vorbereiten (z. B. Holz zuschneiden).

den Einfluss von verschiedenen Materialien fiir Bewehrungen gemaf3
Anforderungen an das Betonfertigteil berticksichtigen.

Bewehrungen (z. B. Bewehrungskorb) samt Verankerungs- und
Verbindungsteilen gemaf den technischen Unterlagen herstellen
(Eisen biegen und flechten usw.).

Schalungen aus unterschiedlichen Werkstoffen herstellen sowie
Bewehrungen und Einbauten (z. B. Thermokorb) gemaf$ Vorschriften
einbringen und einbauen.

Schalungen mit unterschiedlichen Trennmitteln (z. B. Ole, chemisch
reagierende Trennmittel) behandeln.

die betonierfertige Schalung zur Abnahme durch den Vorgesetzten /die
Vorgesetzte vorbereiten.

die betonierfertige Schalung fertigstellen.

Betoneinbau 1. Lj. 3. Lj.

v

v v

Ihr Lehrling kann...

den benotigten Beton zeitgerecht intern anfordern und den angelieferten
Beton auf Plausibilitat priifen (z. B. Konsistenz, Farbe, Menge).

auf Grund des bendtigten Betons die richtige Verarbeitung (Einbauart,
Verdichtung und Nachbehandlung) ermitteln.

Beton gemaéf? Vorschriften einbauen und verdichten
(z. B. mit Auf3enverdichter wie Riitteltisch, Innenverdichter wie
Flaschenverdichter).

die Betonoberflache aufbereiten z. B. Glatten, Nivellieren, Besenstrich

Betonoberflachen durch Kunststoffmatrizen oder andere Einlagen in der
Schalung eine spezielle Struktur geben.

das fertige Betonfertigteil ausschalen und abheben.

Hebe- und Transporteinrichtungen (Stapler, Kriane) unter
Beriicksichtigung der von diesen Einrichtungen ausgehenden Gefahren
bedienen um Betonfertigteile betriebsintern zu transportieren.

Schalungen abbauen und wieder verwendbare Bauteile zur Reinigung und
Aufbereitung vorbereiten.

Fiir den Ausbildungsinhalt im Detail siehe ,Ausbildungsdokumentation Betonfertigteiltechnik”
auf www.qualitaet-lehre.at




Arbeiten an Produktionsanlagen

Ihr Lehrling kann...

beim Reinigen, Riisten und Beschicken von betriebsspezifischen
Produktionsanlagen (z. B. Umlaufanlagen, Anlagen zur
Schalungsherstellung) mitarbeiten.

beim Bedienen und Uberwachen von betriebsspezifischen
Produktionsanlagen mitarbeiten.
beim Warten von betriebsspezifischen Produktionsanlagen mitarbeiten. --

1 4 Fiir den Ausbildungsinhalt im Detail siehe ,,Ausbildungsdokumentation Betonfertigteiltechnik*
auf www.qualitaet-lehre.at




Kompetenzbereich
Aufbereitung von Betonfertigteilen

Endkontrolle und Nachbearbeitung (Qualititssicherung) 1.Lj. | 2.Lj. | 3.Lj.

4

e A N

Ihr Lehrling kann...

Grofie, Oberflachenqualitdt und andere Parameter des fertigen
Betonfertigteiles tiberpriifen und mit den Anforderungen vergleichen.

Schadden und Fehler sowie Abweichungen bei der Grofie, der
Oberflachenqualitidt und anderen Parametern des Betonfertigteiles
erkennen und dokumentieren.

Rickschliisse auf die Entstehung von Schaden und Fehlern ziehen und bei
Bedarf geeignete Mafdnahmen einleiten (z. B. Riickmeldung an den
Vorgesetzten/die Vorgesetzte).

Vorschlage zur Behebung von Schidden und Fehlern an Betonfertigteilen
unter Einhaltung betrieblicher Vorgaben machen.

leichte Oberflaichenbeschadigungen mit geeigneten Mitteln beheben
(Betonkosmetik) sowie Kanten und Ecken nachbearbeiten.

betriebsspezifische abrasive Verfahren (z. B. Schleifen und Polieren) oder
auftragende Verfahren (z. B. Auftragen von Imprégnierungen, Olen und
Wachsen von Beton sowie das Auftragen anderer Versiegelungen) zum
Veredeln von Beton anwenden.

Lagerung 1.Lj. | 2.Lj. | 3.Lj.

4

AN

AN

Ihr Lehrling kann...

die Prinzipien der betrieblichen Lagerwirtschaft im eigenen
Tatigkeitsbereich beriicksichtigen.

Betonfertigteile fachgerecht lagern.

Betonfertigteile gegebenenfalls verpacken, z. B. um sie gegen
Beschiadigung zu schiitzen.

Betonfertigteile nach Vorgabe zum Transport bereitstellen.

Betonfertigteile fachgerecht unter Beriicksichtigung der Ladegutsicherung
verladen.

Fir den Ausbildungsinhalt im Detail siehe ,, Ausbildungsdokumentation Betonfertigteiltechnik”
auf www.qualitaet-lehre.at




	Ausbildungsdokumentation

	Lehrbetrieb: 
	Ausbilderin: 
	Lehrling: 
	Beginn der Ausbildung: 
	Ende der Ausbildung: 
	DatumFeedback Gespräch: 
	Unterschrift LehrlingFeedback Gespräch: 
	Unterschrift AusbilderinFeedback Gespräch: 
	DatumWeiteres Feedback Gespräch: 
	Unterschrift LehrlingWeiteres Feedback Gespräch: 
	Unterschrift AusbilderinWeiteres Feedback Gespräch: 
	Anmerkungen: 
	DatumFeedback Gespräch_2: 
	Unterschrift LehrlingFeedback Gespräch_2: 
	Unterschrift AusbilderinFeedback Gespräch_2: 
	DatumWeiteres Feedback Gespräch_2: 
	Unterschrift LehrlingWeiteres Feedback Gespräch_2: 
	Unterschrift AusbilderinWeiteres Feedback Gespräch_2: 
	Anmerkungen_2: 
	DatumFeedback Gespräch_3: 
	Unterschrift LehrlingFeedback Gespräch_3: 
	Unterschrift AusbilderinFeedback Gespräch_3: 
	DatumWeiteres Feedback Gespräch_3: 
	Unterschrift LehrlingWeiteres Feedback Gespräch_3: 
	Unterschrift AusbilderinWeiteres Feedback Gespräch_3: 
	Anmerkungen_3: 
	Kontrollkästchen1: Off
	Kontrollkästchen2: Off
	Kontrollkästchen3: Off
	Kontrollkästchen4: Off
	Kontrollkästchen5: Off
	Kontrollkästchen6: Off
	Kontrollkästchen7: Off
	Kontrollkästchen8: Off
	Kontrollkästchen9: Off
	Kontrollkästchen10: Off
	Kontrollkästchen11: Off
	Kontrollkästchen12: Off
	Kontrollkästchen13: Off
	Kontrollkästchen14: Off
	Kontrollkästchen15: Off
	Kontrollkästchen16: Off
	Kontrollkästchen17: Off
	Kontrollkästchen18: Off
	Kontrollkästchen19: Off
	Kontrollkästchen20: Off
	Kontrollkästchen21: Off
	Kontrollkästchen22: Off
	Kontrollkästchen23: Off
	Kontrollkästchen24: Off
	Kontrollkästchen25: Off
	Kontrollkästchen26: Off
	Kontrollkästchen27: Off
	Kontrollkästchen28: Off
	Kontrollkästchen29: Off
	Kontrollkästchen30: Off
	Kontrollkästchen31: Off
	Kontrollkästchen32: Off
	Kontrollkästchen33: Off
	Kontrollkästchen34: Off
	Kontrollkästchen35: Off
	Kontrollkästchen36: Off
	Kontrollkästchen37: Off
	Kontrollkästchen38: Off
	Kontrollkästchen39: Off
	Kontrollkästchen40: Off
	Kontrollkästchen41: Off
	Kontrollkästchen42: Off
	Kontrollkästchen43: Off
	Kontrollkästchen44: Off
	Kontrollkästchen45: Off
	Kontrollkästchen46: Off
	Kontrollkästchen47: Off
	Kontrollkästchen48: Off
	Kontrollkästchen49: Off
	Kontrollkästchen50: Off
	Kontrollkästchen51: Off
	Kontrollkästchen52: Off
	Kontrollkästchen53: Off
	Kontrollkästchen54: Off
	Kontrollkästchen55: Off
	Kontrollkästchen56: Off
	Kontrollkästchen57: Off
	Kontrollkästchen58: Off
	Kontrollkästchen59: Off
	Kontrollkästchen60: Off
	Kontrollkästchen61: Off
	Kontrollkästchen62: Off
	Kontrollkästchen63: Off
	Kontrollkästchen64: Off
	Kontrollkästchen65: Off
	Kontrollkästchen66: Off
	Kontrollkästchen67: Off
	Kontrollkästchen68: Off
	Kontrollkästchen69: Off
	Kontrollkästchen70: Off
	Kontrollkästchen71: Off
	Kontrollkästchen72: Off
	Kontrollkästchen73: Off
	Kontrollkästchen74: Off
	Kontrollkästchen75: Off
	Kontrollkästchen76: Off
	Kontrollkästchen77: Off
	Kontrollkästchen78: Off
	Kontrollkästchen79: Off
	Kontrollkästchen80: Off
	Kontrollkästchen81: Off
	Kontrollkästchen82: Off
	Kontrollkästchen83: Off
	Kontrollkästchen84: Off
	Kontrollkästchen85: Off
	Kontrollkästchen86: Off
	Kontrollkästchen87: Off
	Kontrollkästchen88: Off
	Kontrollkästchen89: Off
	Kontrollkästchen90: Off
	Kontrollkästchen91: Off
	Kontrollkästchen92: Off
	Kontrollkästchen93: Off
	Kontrollkästchen94: Off
	Kontrollkästchen95: Off
	Kontrollkästchen96: Off
	Kontrollkästchen97: Off
	Kontrollkästchen98: Off
	Kontrollkästchen99: Off
	Kontrollkästchen100: Off
	Kontrollkästchen101: Off
	Kontrollkästchen102: Off
	Kontrollkästchen103: Off
	Kontrollkästchen104: Off
	Kontrollkästchen105: Off
	Kontrollkästchen106: Off
	Kontrollkästchen107: Off
	Kontrollkästchen108: Off
	Kontrollkästchen109: Off
	Kontrollkästchen110: Off
	Kontrollkästchen111: Off
	Kontrollkästchen112: Off
	Kontrollkästchen113: Off
	Kontrollkästchen114: Off
	Kontrollkästchen115: Off
	Kontrollkästchen116: Off
	Kontrollkästchen117: Off
	Kontrollkästchen118: Off
	Kontrollkästchen119: Off
	Kontrollkästchen120: Off
	Kontrollkästchen121: Off
	Kontrollkästchen122: Off
	Kontrollkästchen123: Off
	Kontrollkästchen124: Off
	Kontrollkästchen125: Off
	Kontrollkästchen126: Off
	Kontrollkästchen127: Off
	Kontrollkästchen128: Off
	Kontrollkästchen129: Off
	Kontrollkästchen130: Off
	Kontrollkästchen131: Off
	Kontrollkästchen132: Off
	Kontrollkästchen133: Off
	Kontrollkästchen134: Off
	Kontrollkästchen135: Off
	Kontrollkästchen136: Off
	Kontrollkästchen137: Off
	Kontrollkästchen138: Off
	Kontrollkästchen139: Off
	Kontrollkästchen140: Off
	Kontrollkästchen141: Off
	Kontrollkästchen142: Off
	Kontrollkästchen143: Off
	Kontrollkästchen144: Off
	Kontrollkästchen145: Off
	Kontrollkästchen146: Off
	Kontrollkästchen147: Off
	Kontrollkästchen148: Off
	Kontrollkästchen149: Off
	Kontrollkästchen150: Off
	Kontrollkästchen151: Off
	Kontrollkästchen152: Off
	Kontrollkästchen153: Off
	Kontrollkästchen154: Off
	Kontrollkästchen155: Off
	Kontrollkästchen156: Off
	Kontrollkästchen157: Off
	Kontrollkästchen158: Off
	Kontrollkästchen159: Off
	Kontrollkästchen160: Off
	Kontrollkästchen161: Off
	Kontrollkästchen162: Off
	Kontrollkästchen163: Off
	Kontrollkästchen164: Off
	Kontrollkästchen165: Off
	Kontrollkästchen166: Off
	Kontrollkästchen167: Off
	Kontrollkästchen168: Off
	Kontrollkästchen169: Off
	Kontrollkästchen170: Off
	Kontrollkästchen171: Off
	Kontrollkästchen172: Off
	Kontrollkästchen173: Off
	Kontrollkästchen174: Off
	Kontrollkästchen175: Off
	Kontrollkästchen176: Off
	Kontrollkästchen177: Off
	Kontrollkästchen178: Off
	Kontrollkästchen179: Off
	Kontrollkästchen180: Off
	Kontrollkästchen181: Off
	Kontrollkästchen182: Off
	Kontrollkästchen183: Off
	Kontrollkästchen184: Off
	Kontrollkästchen185: Off
	Kontrollkästchen186: Off
	Kontrollkästchen187: Off
	Kontrollkästchen188: Off
	Kontrollkästchen189: Off
	Kontrollkästchen190: Off
	Kontrollkästchen191: Off
	Kontrollkästchen192: Off
	Kontrollkästchen193: Off
	Kontrollkästchen194: Off
	Kontrollkästchen195: Off
	Kontrollkästchen196: Off
	Kontrollkästchen197: Off
	Kontrollkästchen198: Off
	Kontrollkästchen199: Off
	Kontrollkästchen200: Off
	Kontrollkästchen201: Off
	Kontrollkästchen202: Off
	Kontrollkästchen203: Off
	Kontrollkästchen204: Off
	Kontrollkästchen205: Off
	Kontrollkästchen206: Off
	Kontrollkästchen207: Off
	Kontrollkästchen208: Off
	Kontrollkästchen209: Off
	Kontrollkästchen210: Off
	Kontrollkästchen211: Off
	Kontrollkästchen212: Off
	Kontrollkästchen213: Off
	Kontrollkästchen214: Off
	Kontrollkästchen215: Off
	Kontrollkästchen216: Off
	Kontrollkästchen217: Off
	Kontrollkästchen218: Off
	Kontrollkästchen219: Off
	Kontrollkästchen220: Off
	Kontrollkästchen221: Off
	Kontrollkästchen222: Off
	Kontrollkästchen223: Off
	Kontrollkästchen224: Off
	Kontrollkästchen225: Off
	Kontrollkästchen226: Off
	Kontrollkästchen227: Off
	Kontrollkästchen228: Off
	Kontrollkästchen229: Off
	Kontrollkästchen230: Off
	Kontrollkästchen231: Off
	Kontrollkästchen232: Off
	Kontrollkästchen233: Off
	Kontrollkästchen234: Off
	Kontrollkästchen235: Off
	Kontrollkästchen236: Off
	Kontrollkästchen237: Off
	Kontrollkästchen238: Off
	Kontrollkästchen239: Off
	Kontrollkästchen240: Off
	Kontrollkästchen241: Off
	Kontrollkästchen242: Off
	Kontrollkästchen243: Off
	Kontrollkästchen244: Off
	Kontrollkästchen245: Off
	Kontrollkästchen246: Off
	Kontrollkästchen247: Off
	Kontrollkästchen248: Off
	Kontrollkästchen249: Off
	Kontrollkästchen250: Off
	Kontrollkästchen251: Off
	Kontrollkästchen252: Off
	Kontrollkästchen253: Off
	Kontrollkästchen254: Off
	Kontrollkästchen255: Off


